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Zweite Herrenmannschaft gewinnt in Raubling 

20:18 Erfolg im Lokalderby 

 

 

In einen Hexenkessel verwandelten die zahlreich erschienenen 

Zuschauer aus Brannenburg die Raublinger Halle am letzten 

Wochenende, so dass nicht klar war, wer hier eigentlich 

Heimvorteil genoss. 

In der ersten Hälfte war schnell zu sehen, dass sich hier die 

beiden stärksten Abwehrreihen der Liga miteinander messen. Ein 

glänzend aufgelegter Andre Bachmann im Tor ließ die Gastgeber 

verzweifeln. Unsere Torausbeute war etwas besser und so 

trennten wir uns zum Halbzeitstand von 5:9 (!) für Brannenburg. 

Mühsam war sie, diese erste Hälfte. Die schlechte Luft in der Halle 

und die späte Uhrzeit taten ihr übriges. Dennoch wollte sich das 

Team um  Motor Klaus Meyer nicht die Butter vom Brot nehmen 

lassen und stellte sich kämpferisch der zweiten Hälfte. Diese war 

geprägt von einigen Verletzungen, so dass sich die Anzahl der 

einsetzbaren Spieler stark verringerte. In dieser Phase des Spiels 

stellten einige leichtfertig vergebene Bälle im Angriff und die 

Schnelligkeit der Raublinger im Gegenstoss nochmals die Nerven 

der Zuschauer auf die Probe, doch letztendlich konnte durch 

einige Glanzparaden im Tor und eine abgeklärte Spielweise in den 

letzten Minuten ein zwei-Tore-Vorsprung über die Zeit gebracht 

werden. 

 

Für Brannenburg spielten: 

Andre Bachmann (Tor), Pascal Schuppe (Tor), Alex Grandauer (4/1), 

Klaus Meyer (3/2), Rudi Graeber, Hans Löw, Gunter Nagel (3/2), Karsten 

Kroll, Herbert Schwarzenböck (1), Martin Becker (1), Norbert Kühne, 

Christian Walter (3), Robby Engelhardt, Felix Graf (4). 

 


